reis Blatt 


f des 
Koͤnigl. Preußiſchen Landraths⸗ Amtes Thorn. 
No 52. Freitag, den 23ſſen Dezember 1836. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths-Amtes. 


Or. Majeſtaͤt der König haben zu beſehlen geruht, daß der ſechſte Provinzial⸗Landtag in No. 196. 


der Provinz Preußen Ende Januar 1837 eroͤffnet werden ſoll. 

Die Wahlzeit der Hälfte der zu dem fünften Preußiſchen Provinzial⸗Landtage ver⸗ 
ſammelt geweſenen Provinzial Landftändifchen Deputirten und deren Stellvertreter iſt mit 
dem 14. November c. abgelaufen, ſo daß an Stelle dieſer ausgeſchiedenen Deputirten und 
Stellvertreter fuͤr die Zeit vom 14. November 1836 bis zum 14. November 1842 neue 
Deputirte und Stellvertreter — ohne daß dabei die Wieder⸗Erwaͤhlung der ausgeſchiedenen 
Deputirten und Stellvertreter geſetzlich verboten iſt — zu waͤhlen ſind. Von den Deputirten 
welche im Jahr 1833 gewaͤhlt ſind und deren Wahlzeit demnach erſt mit dem 14. November 
1839 ablaͤuft find. einige theils verſtorben, theils durch Beſitz⸗-Veraͤnderung u. ſ. w. behin⸗ 
dert, ihre Funktion als Landſtaͤnde zu verſehen, in deren Stelle find alſo ebenfalls anders 
weitige Wahlen zu veranlaſſen. a i a 

Ich nehme Bezug auf das den Preußiſchen Provinzialſtaͤndiſchen Angelegenheiten 
zum Grunde liegende Geſetz vom 1. Juli 1823 und die Allerhoͤchſte Verordnung vom 
17. Maͤrz 1828 in den Geſetzſammlungen der betreffenden Jahre. ö 

Nach der von Sr. Exeellenz dem Herrn Oberpraͤſidenten v. Schoen mir mitge⸗ 
theilten Ueberſicht ſind im Thorner Kreiſe folgende Wahlen vorzunehmen: 

N A. Aus dem Stande der Ritterſchaft. 

Der E Kreis hat Einen Abgeordneten und Zwei Stellvertreter neu zu waͤhlen. 

Zu dieſem Behuf werden den Herren Ständen der Ritterſchaft unverzuͤglich beſondere 
Einladungs⸗Schreiben zu dem diesfaͤligen Wahltermine zugehen. 

B. Aus dem Stande der Städte, ; | 
Die Kreisſtadt Thorn hat Virilſtimme, beſorgt daher die Wahl Selbſt, auch find 
deren Deputirte und Stellvertreter noch in Funktion. 


Die Stade Culmſee hat mit den kleineren Städten des Marienwerderſchen Regie⸗ 


rungs⸗ Bezirks, welche auf dem rechten Weichſelufer liegen, mit Ausſchluß der zu Oſtpreußen 
geſchlagenen Marienwerderſchen und Roſenbergſchen Kreiſe, eine Collektivſtimme, und hat 
mit dieſen Städten zuſammen gegenwaͤrtig Einen Abgeordneten und Zwei Stellvertreter neu 
zu wahlen. Dieſerhalb wird unverzüglich beſonders verfügt werden. 
. Aus dem Stande der Landgemeinden. RR: 

Der Thorner Kreis hat mit den Kreiſen Loebau, Strasburg und Graudenz zuſammen, 
Einen Abgeordneten und Zwei Stellvertreter aus dem Stande der Landgemeinden neu zu 
wählen. Dieſe Wahl erfolge in Drei Akten: 92 


(Dritter Jahrgang.) 
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1. Jede Gemeinde, welche in der Kolonne A. der unten abgedruckten Nachweiſung 
namentlich benannt iſt, tritt mit den in Kolonne B. namentlich benannten kleinen Ortfchaiten 
und Etabliſſements welche nicht 13 Hufe auf der Höhe und nicht 1 Hufe in der Niederung 
beſitzen, mithin ſich aus diſem Grunde der zunaͤchſt gelegenen Gemeinde anſchließen muͤſſen, 
ſofort nach Empfang dieſer Verfugung zuſammen, und wähle unter Leitung der 
Ortsbehoͤrde (des Schulzen-Amts,) und unter Auſſicht der betreffenden gutsherrliehen Ver⸗ 
waltungs⸗Behoͤrde, nach in jeder Dorfſchaft hergebrachter Weiſe, (alfo mündlich, durch 
Stimmenmehrheit, in eine Verſammlung der Einſaßen des Dorfs und der Einſaßen der 
dazu geſchlagenen kleinen Ortſchaften, (Kolonne BB.) einen Ortswähler aus der Zahl 

der bäuerlichen Einſaßen. Jedes Schulzen-Amt nimmt uͤber die ftattgefundene Wahl einen 

Wahlrezeß auf, worin ausgeſprochen wird: N a 

„daß am heutigen Tage von der verſammelten Gemeinde der R. R. zum Ortswaͤhler 

„der Dorfſchaft N. N. gewaͤhlt, und angewieſen ſei, ſich in Termino den 10. Januar 

„1837 vor das Landraths-Amt zur Wahl des Bezirkswaͤhlers perſonlich zu geſtellen.“ 

Iſt der Schulze Selbſt zum Ortswähler gewaͤhlt, fo wird dieſer Wahlrezeß von 
5 Dorfsgeſchwornen unterſchrieben. Der Gewaͤhlte ſelbſt, hat unter dieſem Rezeß zu 
beſcheinigen: \ | Be | 8 

„daß er zur perſoͤnlichen Geſtellung vor den Landrath auf den 10. Januar 1837 

„angewieſen ſei.“ i b 

Dieſer Wahlrezeß, fo wie eine Beſcheinigung uͤber den richtigen Empfang des 
Kreisblatts No. 52 mit dieſer Wahlverfuͤgung, iſt unverzuͤglich einzureichen, auch die 
in Kolonne C. benannten Ortſchaften, deren Beſitzer Selbſt Ortswaͤhler find, haben den 
Empfang dieſer Wahlverfügung durch das Kreisblatt No. 52 ungefaͤumt anzuzeigen. 
Die Einreichung dieſer Empfangs-Beſcheinigungen und Wahlrezeſſe erfolgt: 2 

a. aus den adlichen Bauerdoͤrfern an das Landraths-Amt, = 

b. aus den Hoͤnigl. Ortſchaften an das Koͤnigl. Domaine: Rent: Amt, ; 

c. aus den Kämmerei-Ortſchaften an den Magiſtrat. 9 

II. Die auf dieſe Weiſe gewählten Ortswahler, fo wie die We Beſitzer der 

in Kolonne C. benannten Ortſchaften, welche perſoͤnlich Ortswaͤhler find, treten am 
10ten Januar 1837 Vormittags 9 uhr 

im Lokale des hiefigen Rathhauſes zuſammen, um unter meiner Leitung 14 Bezirkswähler 

zu wählen. i 8 x 

III. Die erwählten 14 Bezirfswähler werde ich alsdann an einem ihnen noch 
bekannt zu machenden Termine, perſoͤnlich dem Wahl-Commiſſarius Herrn Landraͤth Bene⸗ 
kendorff von Hindenburg am beſtimmten Wahlort, in der Stadt Rheden vorſtellen, 
woſelbſt fie. unter deſſen Leitung, mit den ebenfalls nach Rheden kommenden Bezirkswaͤhlern 
der Kreiſe Loebau, Strasburg und Graudenz zuſammen, Einen Abgeordneten und Zwei 
Stellvertreter zum Provinzial-Landtage aus dem Stande der Landgemeinden zu wählen 


haben werden. 

Bei der Eile und Dringlichkeit der Sache, wiederhole ich: daß die Wahlen der 
Ortswaͤhler Angeſichts dieſer Verfügung ohne allen Zeitverluſt bewirkt werden müffen, 
und die Empfangs⸗Beſcheinigungen des Kreisblatts No. 52 mit der Wahloerfügung, fo 
wie die vorgeſchriebenen Wah lrezeſſe der Schulzen-Aemter mit der Beſcheinigung des Ge⸗ 
wählten, daß er zur perſoͤnlichen Geſtellung zum 10. Januar 1837 angewieſen ſei, unver⸗ 
zuͤglich einzureichen ſind. f 

Thorn, den 20. Dezember 1836. 


— 1 — | 
Rachweiſung 


derjenigen ländlichen Communen und Ortſchaften 
; des ; 

7 f Thorner Kreiſes n u Au A 
welche in Gemaͤßheit des Geſetzes vom 1. Juli 1823 und der Verordnung vom 17. Maͤrz 1828 zur 
Wahl und Geſtellung eines Ortswaͤhlers Behufs der weitern Wahl der Bezirkswaͤhler und der Probin⸗ 
zial⸗Landtags-Abgeordneten, aus dem Stande der Landgemeinden berechtigt ſind. Jahr 1836. 


Kolonne A. Kolonne B. 8 Kolonne C. 
5 Namen derjenigen, Namen derjenigen 
Namen der zur befonders belegenen kleinen abgeſondert belege⸗ 
Wahl und Beſitzungen, welche hitht nen Beſitzungen die 


Qualitat. J ſelbſt einen Ortswühler zut Autzübung des [Qualität. 
geſtellen, fondern ſich zur Wahlrechts befähi⸗ 8 
Wahl der Ortsmähfet mit gen, deren Beſitzer 
der zunächſt gelegenen vor-] | ALTO mit den Okte⸗ 
bemerkten Dorfsge⸗ waͤhlern zur Wahl 
meinde vereinigen. der Bezirkswaͤhler 
IN zuſammen kommen. 


Geſtellung eines 
Ottswählers berech- 
tigten Dorfsgemein⸗ 


N den. 


Bemerkung. 


—— —U——2—— 


5 1 . vr 
A. Adeliche Oetſchaften. 
10Czernewitz Bauerdorf | 0 
2 Holländerei Grabia dito „ost 
5 Macleſewo dite 14 N 
4 Pleczonka dito 9112 
5[Sttowitz Kolonie IAdellches Vi s 5 
erk. 5 4 
6 Schillno Bauerdorf N 
7 Grabowiee dito ; 
8 Gumowo dit) 
9 Jandwo dito f 
100 Jangezewo dito 1 
110 Muehtlenland dito N 
120 Matianken dito 
13 Siemon dito 0 fi 
E 
1. N 
B. Koͤnigliche Ortſchaften. 3 . 
11 Bielsk ; 1JNeu Archidiakonka FRönigl. Vor 4 
f ! er, 7 
a a erbpachtet wo 
2 Bielsker Buden . 1 bring Bauer⸗ 2 Bielawi dito 1 
8 grundſtüͤ 5 
3 Bielezyn g 31 Borrek Bauerhof 
4 Btuchnowo 4 Bachorze Königl. Vor; f 
werk. Ber; 
I: ar ; a erbpächter 1 
„ Brioza [ͤKarezemka Krug Bauer⸗ 5 Vierigel Mühlengrun 
I. grundſtuͤck h ſtück x 
Wilki Kampe Bauergründ⸗J 6 Brandtmuehle dite 
ſüͤck I Biskupitz mit Plob⸗Koͤnigl. Vor N 
Au ern Banergrinbfitie ſtei werk. Ve f g 
Fer vorkpatoffKruggrühdftüch |, | erbpachtet N 
60Czierpitz Glinke Kruggtundſtück 8 Dziemiony 155 i 
i 


9 Diwierzno mit Prob: 
ſtei 


248 Alt Kamionken 


Kolonne 4. 


Namen der zur 
Wahl und 
IGeſtellung eines 
lortswaͤhlers berech⸗ 
tigten Dorfsgemein⸗ 
den. 


70 Chrapitz 


— Vorwerk Culmſee 
ultenewo 
lgiszewo 

11] Elifenau 


12 Folgowe 


1 Grjytono mit Prob] 
ſtei 


14 Korzeniee 

15 Kozpbor 

160 Kompanie 

17 Kaszezorek mit 
Probſtei 


19 Neu Kamionken 


20 Konezewitz 
* Mlyniec 


aa] Klein Niszewken 


230 Groß Niszewken 


Qualitat. 


dito 
dito 
dito 


Erbpaͤchter⸗ 
Kolonien 
Bauerdorf 


dito 


dito 


Bauerdorf 


Kolonne m. Kolonne C. 


Namen derjenigen Namen derjenigen 
beſonders belegenen kleinen aͤbgeſondert belege⸗ 
Beſitzungen, welche nicht nen Beſitzungen die 
ſelbſt einen Ortswaͤhler zur Ausuͤbung des Qualitat. Bemerkung. 
geſtellen, ndern ſich zur Wahlrechts befaͤhi⸗ 


Wahl der Ortswahler mit gen, deren Beſitzer 
der zunaͤchſt gelegenen vor; alſo mit den Orts⸗ 
bemerkten Dorfsge⸗ Wähler zur Wahl 
meinde vereinigen. der Bezirkswaͤhler 
zuſammen kommen. 


110 Grzywno 
120 Grifflowo 


19 Konezewitz 
o Leszno 


Gronowo Bauerhoßf 


erbpachtet 
dito 


Mlyniee Koͤnigl. götftekel 
: 


ff dito 
IPapierna Bauerhof 25 Niedermuehle n 
1 ü 
Istruf und ‚Krupfa Muͤh⸗ 26 Oſtarezewo Königl. Vor 
1, lengrundſtuͤcke werk. Ver 
N erbpachtet 
Zieleniee N . 
1 nd Eigenthuͤm or⸗ 
Jeſuitergru ge Du . 
erbpachtet 
Miühlengrund 
ſtuͤck 


erbpächtet 
Bauerhof 
Königl. Bor 
werk. Vers 
erbpachter 
dito | 
dito 


36 


Groß a Känıpe 
N 

Klein An er Kämpe 
Bauergrund i 


Beilage 
z u 


No. 52 des Thorner Kreis Blatts. 


Freitag, den 23. Dezember 1836. 


Bie ſch kü.) 


. © A. Kolonne B. 
Namen derjenigen 
Beſitzungen, welche, nicht 
Qualität. 


Kolonne C. 
Namen derjenigen 
abgeſondert belege⸗ 
nen Beſitzungen die 
zur Ausübung des 
Wahlrechts befaͤhi⸗ 
gen, deren Beſitzer 
alſo mit den Orts, 
waͤhlern zur Wahl 
N] der Bezirkswaͤhler 
zuſammen kommen. 


Namen der zur beſonders belegenen kleinen 
Wel e u nen Drtswähler 
eine 

ı Geftellung eines geſtellen, fondern fich zur 
Ortswaäͤhlers berech⸗ en I 
er zun gelegenen vor⸗ 
tigten Dorfsgemein, bemerkten Dorfsge⸗ 

N den. meinde vereinigen. 


24 Neudorff Lure 
25 Oſtarezewo dito 
26[Ottloezyn dito 
Oſtrow dito 
25 Plywaczewo dito 
310 Rudak dito 
32 Stewken dito 
33 Brause Kaͤmpe 

340 Smolnik 

55 Sierakowo 

36 Alt Skompe 

37 Neu 3 


Sta 
39 Helen mit Probſtei 
40 Zazſelen 
41 Slottetie 


9 9 dito 
30 Nabe mit Probſtei] dito 

dito 

dito 
dito 
dito 
dito 
dito 
dito 
dito 
dito 


C. Kaͤmmerei Hitch ten der Stadt Thorn. 
zeitpachtet 
Kam̃erei Bor; 


4JGursk 9 ae Thorner Kaͤmpe nn J Berghoff N Ver, 
4 werk. Ver 

erbpachtet : 

Krowienietz Bauerhof 2 Schloß Birglau mit Kaͤmerei Vor⸗ 

werk. Ver, 


3JGoſtkowo 


Lubtanken werk. Ders 
Okraszyner Kaͤmpe Bauer, 
hof 
erk pachtet 


4 Gremboezyn sus 
5 | Stleefelde 


Janome Kaͤmpe Bauerhoff 
8 ll mit Prob 


adrose Bauerhof 
Zalsie Boze Kruggtundſtuͤck Kiter a 
werk. Ber; 
zeitpachtet 
Kaͤmerei Vor, 
werk. Merz 
erbpachtet 
dito 


eicbuſch Bauers f zjeinemis 


b Beeſetberf 


u Smolnik Bauerhof sJeonzynek 


Koloune A, 


Namen der zur 


Wahl 


Geſtellung eines 
Ortswaͤhlers berech— 
tigten Dorfsgemein: 


N den 


3 Klein 8 


4 Borowno 


6Czarnowo 


7 Friedrichsthal 


8 Guttau 

2 Gremboezyn 
o] Korryth 

= Leibitſch 

12 Lonzyn 

13 Mlewiee 


4 Mlewo 


11 Alt und Neu Mocker 


160 Neubruch 
17 [Papau mit 
18 Alt und Ner 
19 Reuezkau 
200 Rogowko 


21 Rogowo 


22 Roſſgarten 


24 Silbersdorff 
25 Stanislawke 
26 Swirezyn 

27 Toporzysko 
ag] Ziegelwieſe 


vu 


1 


11 Kowalewe 


21 Podgurz 


5 Dorf Birglau! 5 dito 


23 Schwarfbruch f dito 


dito 


dito 
dito 
dito 
dito 
dito 
dito 
dito 
dito 


dito 
dito 


dito 
dito 
dito 
dito 
dito 


Probſtei 
ı Penſau 


dito 


dito 


dito 
dito 
dito 
dito 
dito 


U 


Bauerdorf 
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ſelbſt einen Ortswaͤhler zur Ausuͤbung des 
geſtellen, ſondern, N ur Wahlrechts befaͤhi⸗ 
Wahl der Ortswaͤhler mit gen, deren Beſitzer 
der zundchft gelegenen vorsf | alfo mit der Dune 
bemerkten Dorfsge⸗ wählern zur Wahl 
der Bezirkswaͤhler 


meinde vereinigen, 
zuſammen kommen. 


— — — —m——— — 


9 Lesz mit Chorab Kaͤm̃erei⸗Vor 
Beh: Ders 
erbpachtet 
Oleszek Muͤhle. Muͤhlen⸗ 10 Lulkau 510 0 
grundſtuͤck dito 
110 Marienhoff dito 
Steinort Bauerhof 12 5 5 70 55 
13 ito 
1 Nerz Wear: ar = dito 
f Litt dito 
16 ; ec dito 
17 Orzechowo dito 
18 Papau dito 
19 Przyſiek mit Schwarz] dite 
loch Krug 
20 Richnau dito 
Wieczorkowo Kaͤmmerei⸗ar Rofenberg dito 
vorwerk, vererbpachtet 
22 Schmolln dito 
23 Seide dito 
24 5 85 
25 Toporzysko ito 
wales 26 Beuffhof und Roth: 
fick waſſer 
27 Wengorzyn Kaͤm̃erei Vor⸗ 
werk. Ders 
zeitpachtet 
Blodgarten Eigenkäathner⸗Jas] Wolffs muͤhl Kaͤm̃erei Vor⸗ 
Etabliſſement werk. Ver⸗ 
erbpach tet 
Muͤhlengrund 
ſtuͤck. Ver⸗ 
zeitpachtet 
ji Muͤhlengrund⸗ 


Kolonne B. Kolonne C 
Namen derjenigen Namen derjenigen 
beſonders belegenen kleinen abgeſondert belege⸗ 
und Beſitzungen, welche nicht nen Beſitzungen die 
Qualität. 1 Qualität, 


Bemerkung, 


D. Zum Stande der Landgemeinden übergettetene ehemalige Immediat> Städte 


Flecken 


dito 


Bortek Muͤhlengrundſtuͤck i 
zu Kowalewo gehörig, 
vererbpachtet, 
Gappa Probftet 
Groß sk Könige. Baus 
erdörfchen 
Klein Piask Koͤnigl. Bau: 
erdoͤrſchen 
Dybow Koͤnigl. Vorwerk, 
in Parzellen ausgethan 


Se 


Den Kreis Bewohnern wird hierdurch zut Nachricht und Beachtung bekannt No. 197. 

gemacht, daß zu Schiedsmänner erwaͤhlt und beſtaͤtigt worden find: IN. 1214 R. 
1. für den 2. Bezirk der Stadt Thorn, der Schuldirektor Schirmer, 8 
2. für den 5. Bezirk der hieſigen Stadt, der Schönfärber Augſtin, 
3. für den 1. Bezirk der Landgemeine des Kirchſpiels Podgurz, der Einſaße Adam 

Witt in Brzoza, 5 a a 

4. für den 2. Bezirk derſelben Gemeine, der vormalige Schullehrer Gottfried 

Krauſe in Dulienewo, i i | 

5. für den Marktflecken Podgurz, der penſionirte Magiftrats- Kanzellift Senff daſelbſt, 
6. für das Kirchſpiel Czarnowo, der Erbpachts⸗Gutsbeſitzer Kumm in Toporzysko, 
7. für das Kirchſpiel Swirczyn, der Erbpachts⸗Gutsbeſitzer Feldt in Kowros, 
8. für die Kirchſpiele Rynsk und Orzechowo, der Gutsbefiger Kubik in Sczychowo, 
9. fuͤr den Marktflecken Kowalewo, der Schulze Dehring daſelbſt, 

10. fuͤr das Kirchſpiel Lonzyn, der Schulze Simon Tapper in Renczkau, 

41. für das Kirchſpiel Grabia, der Dominial⸗Polizei⸗Verwalter Reg ge daſelbſt, 

12. für das Kirchſpiel Gronowo, der penſionirte Land» und Stadt⸗Gerichts⸗Regiſtrator 

Rueckert in Rogowko, 

13. für das Kirchſpiel Papau, der Ritter⸗Gutsbeſizer Reichel auf Lipnitzken. 

Die bisherigen Schiedsinänner für die genannten Bezirke werden hierdurch zugleich 
aufgefordert, das Protokollbuch und Dienſtſiegel den jetzt gewählten und beftätigten Schieds⸗ 
männern ſogleich zu übergeben. = 

. oen, den 20. Dezember 1836: 


Da die dreijährige Amtsfunktion des bisherigen Schiedsmannes für das Kirchſpiel No. 198. 
Grzywono abgelaufen, fo iſt hoͤhern Orts die Wahl eines neuen Schiedsmannes angeordnet IN. 1237 Rı 
worden, wozu ö N 5 
N „den ien ana BE 
9 Uhr Vormittags in meinem Geſchaͤfts⸗Bureau hieſelbſt Termin anſteht. i 
Die betreffenden Wohlloͤbl. Dominien und Ortsvorftände, der zum Kitchſpiel Gezywno 
gehoͤrigen Ortſchaften: . 
Dorf Grzywno, Vorwerk Grzywno, Adelich Grzywno, Dorf Ostarzewo, Vorwerk 
Ostarzewo, Wytrembowitz, Alleenhoff, Bruchnowko, Browina, Zengwirth, Kuczwalli 
und Slawkowo ae RE 
werden demnach erſucht, dieſe Verfügung genau zu beachten, und zu dem angeſetzten Ter⸗ 
mine alle Grundbeſitzer welche unbeſcholtenen Rufes ſind, im Lebensalter ſchon das 24ſte 
Jahr vollendet haben, und deren Wahlrecht nicht etwa durch Konkurs oder geſellſchaftlichen 
Beſitz als ruhend zu erachten iſt, vorzuladen und für deren puͤnktliches Erſcheinen zu ſorgen. 
Wer im Termin ausbleibt, muß der abſoluten Stimmenmehrheit beitreten, und wird event. 
ein neuer Termin auf Koſten der Ausbleibenden angeſetzt werden. a 
a . Das Erſcheinen von Deputirten der einzelnen Ortſchaften kann nicht geſtattet werben, 
indem jeder der Erſchienenen nur fuͤr ſich allein die Stimme abzugeben hat. ; 
Die Wohlloͤbl. Dominien und Ortsvorſtaͤnde werden übrigens erſucht, ſich die Be⸗ 
kanntmachung des Termins in ihren Gemeinen, von den vorgeladenen Grundbeſitzern durch 
ihre Namensunterſchrift beſcheinigen zu laſſen, und dieſe Vorladungs⸗Beſcheinigungen mir 
vor dem Termin einzureichen. Er Bi 
Thorn, den 20. Dezember 1836. 


. 
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No. 199. Von der Königl. Dicahane des 1. Armee ⸗Corps find an Marſch⸗Fourage⸗Ver⸗ 
IN. 6053. guͤtung pro September c. zur Zahlung angewieſen worden, fuͤr 
Rinsk . 5 . 8 Rtlr. 7 SH 1 f. 


2. Marktflecken Kowalewo 5 % 129 11 
3. Vorwerk KowalewöW . e e e 
4. Turzno R „ T 
5. Bielsk g + u var a BET NN 
6. Chelmonie 8 433 1 
7. Silbersdorff * „ 15 99 11 * 9 * 
8. Zakrzewko R i 1 ²˙ 4 ER en 9 
9. Grzywno R e re Re 
| 10. s Neuhoff + 5 * 8 ® 21 * 9 
11. Orzechowo . 0 ae >) BEE mm] Be RE 
12. Zielen 4 N R 2 110 
13. Brzezynko 5 e ee 0: en 
14. Brzezno s CC 
15. Plywaczewo N . 274: Mic 
16. Gronobod N 


N Die betreffenden Ortsvorſtaͤnde emden hievon mit der Aufgabe in b Keuntniß aefeßt, 
die angewieſene Vergütung gegen Quittung ungeſaͤumt bei der bieſigen Koͤnigl. Kreis: ih e 
zu erheben. 


Thorn, den 20. Dezember 1836. 


Privat: ET 


Ein unverheitacheter mit guten Zeugniſſen verſehener Jaͤger findet ſoglech ein 
Unterkommen in Pröyeief bei Thorn. 


Palm Wachs Lichte 
von außerſt reinem Lichte — ruhiger Flamme — ſparſam brennend, — den Wachslichten 
in ee ſicht der Güte ganz gleich — zum Preiſe von 12 ſgr. pro Pfd. verfaufe 
J. 2 G. Adolph in Thorn. 


Cardinal von friſchen Pomeranzen; „die 4 8 8 Flaſche 15 Sue, „empfiehle 
J. G. Adolph in Thorn. 


— —— — 


Ein guter Schäfer findet fogleich ein Unterkommen in der Käammerei⸗ Ziegelei Thorn 
bei Ha ber mann. 


Ducchfehmiets - Tee in Thorn 


in der Woche \ — S 

vom A 82 5 

35: die. DEI SIETEI SIE I 5 5 5 

Dezember. [ S8 S S 5 f ee 

befter Sorte 85 60.27 [20117 [30 | 8 [710] 5490| 14 165.17 16 JO 22 
— . m 
mütter Sorte 2.945 121 |— [— 12531 1100| = 11341 —] 518 1-1 —1- 1-13 


Gedruckt bei H. Öruehaner in Thorn⸗ 


